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EXTRA

Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen,

die Hälfte der Wahl-
periode ist rum. Wir 
haben uns vor zwei 
Jahren einiges vorge-
nommen. Von Arbeit 

sichern und schaffen über mehr 
Ergonomie an den Arbeitsplätzen 
bis hin zu mehr Vereinbarkeit von 
Arbeit und Familie.
Deshalb wollen wir eine Zwischen-
bilanz der Arbeit der Interessen-
vertretung bei Volkswagen in 
Braunschweig ziehen. Was haben 
wir erreicht? Wir wollen aber auch 
nach vorne schauen. Was sollen un-
sere Schwerpunkte bis zum Ende 
der Wahlperiode 2018 sein? Das ist 
angesichts der schwierigen Situati-
on, in der Volkswagen steckt, noch 
einmal mehr von zentraler Bedeu-
tung. Mit New Volkswagen will der 
Vorstand das Unternehmen strate-
gisch neu aufstellen. Was bedeutet 
das für uns? Darüber wollen wir mit 
Kollegen und Experten diskutieren. 
Es geht um unsere Zukunft – auch 
auf der Vertrauensleute-Konferenz! 
                           Eurer Uwe Fritsch

Vertrauensleute-Konferenz 2016

Auf ein Wort

Uwe Fritsch
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Sicherheit und 
Gesundheit

Einkommen 
sichern

Arbeit und  
Familie

Was haben wir erreicht? 
Was sind unsere Schwerpunkte bis 2018?

Thema1:	 Ergonomie im Büro und Gute Arbeit im Büro
Thema 2:	 CLIP (Checkliste psychische Belastungen)
Thema 3:	 Ergonomie im ProduktEntstehungsProzess

Thema1:	 Vision Kinderbetreuung - Käfergarten
Thema 2:	 Familienportal
Thema 3:	 Gleiche Entwicklungswege für 
		  Männer und Frauen

Entgelt-/Personalentwicklung Volkwagen/AutoVision

Thema1:	 Personalbilanz
Thema 2:	 Dienstleistungsausschuss
Thema 3:	 Personalplanungskonferenz

Arbeit sichern  
und schaffen

Im Januar 2014 haben sich die Vertrauensleute und die Mitglieder des Betriebsrates 
auf die Handlungsfelder für die Wahlperiode 2014 bis 2018 verständigt. Wir wollen zu 
einen nun in der jetzigen Vertrauesleute-Konferenz eine Halbzeitbilanz ziehen, was ha-

!!! BETRIEBSVERSAMMLUNG



Mitbestimmen 
– Arbeit und 
Leben gestalten

Arbeit sichern  
und schaffen

Lernen und 
Bildung

Werkentwicklung

Thema1:	 Parkplatzentwicklung
Thema 2:	 Belegschaftsversorgung
Thema 3:	 Bilanz aus dem Make or buy Committee
                        (MBC)

Thema1:	 Innovationsfond II
Thema 2:	 Plant for the Planet

Thema1:	 Umbau Berufsakademie
Thema 2:	 Qualitative Verbesserung der Berufsschulen
Thema 3:	 Ausbildungsstationen

HALBZEIT
ben wir geschafft? Und zum anderen stellen wir in den Handlungsfeldern einzelne 
Themen vor, an denen wir schwerpunktmäßig in den nächsten 2 Jahren arbeiten 
werden.  Das sind die Themen:

 am 08. März 2016  um 12:30 Uhr !!!



Die Wahl des Vertrauenskörperleiters 
und des Stellvertreters

Nach den erfolgreichen Vertrauensleutewahlen Ende 
letzten/Anfang diesen Jahres sind nun der neue Vertrau-
enskörperleiter und sein Stellvertreter zu wählen.  Auf der 

Mark Seeger
40 Jahre, 

1 Tochter, 14 Monate,
Hobbys: Familie, Familie, Familie

Mitarbeiter des Betriebsrates
vorher:  neun Jahre IG Metall-

Gewerkschaftssekretär
Ausbildung: Studium der 

Politikwissenschaften 

Die Kandidaten
für die Wahl des  

Vertrauenskörperleiters
für die Wahl des stellv. 

Vertrauenskörperleiters

VERTRAUENSLEUTE-KONFERENZ 2016
Hier findet die Konferenz statt!

Vertrauensleute-Konferenz werden sie von allen Ver-
trauensleuten und Mitgliedern des Betriebsrates, der 
JAV und der Schwerbehindertenvertretung gewählt. 

19. Februar 2016
9:00 Uhr
VIP-Bereich des 
Eintracht-Stadions
Hamburger Straße
Braunschweig

Hier tagen die Arbeitsgruppen!

Ebene 20

Jörg Ecke
52 Jahre, 
bisher stellv. VK-Leiter 
verh. , 1 Tochter, 18 Jahre
Hobbies: Motorradfahren „Worker 
Wheels“, Reisen,  Haus &  Hof
Logistikplaner  Kst. 3632
Letztes Projekt: Logistische Abläufe 
Halle 23 Batteriefertigung
Ausbildung: Werkzeugmacher, 
Industriemeister


